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Primarschulgemeinde  
Gachnang  

PROTOKOLL 

 

2. ordentliche Schulgemeindeversammlung 2014 

Datum:      11. Dezember 2014 

Ort: Mehrzweckhalle Gachnang 

Vorsitz: Sven Bürgi  

Protokoll: Käthy Stoppany  

Anwesend: 123 Stimmberechtigte  

Zeit: Beginn: 19.45 Uhr Ende: 20.00 Uhr 

 
 

    Traktanden 

1. Wahl von zwei Stimmenzählerinnen und Stimmenzählern 

2. Genehmigung der Traktandenliste 

3. Protokoll der letzten Schulgemeindeversammlung 

4. Budget und Steuerfuss für das Jahr 2015 
- unveränderter Steuerfuss 62 % 

5. Mitteilungen der Schulbehörde 

6. Verschiedenes und Umfrage 
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Präsident Sven Bürgi begrüsst die Anwesenden zur ordentlichen Schulge-
meindeversammlung. Besonders willkommen heisst er die Vertreter der 
Thurgauer Zeitung, Herr Stefan Hilzinger, und des Landboten, Frau Melanie 
Kollbrunner, und dankt für eine objektive Berichterstattung.  
Die Einladungen mit der Traktandenliste und dem Protokoll der ausseror-
dentlichen Schulgemeindeversammlung vom 4. September 2014 sind sämtli-
chen Stimmberechtigten gemäss Art. 13 der Gemeindeordnung rechtzeitig 
zugestellt worden.  
Rolf Fuchs (Schulleiter) und Ruth Fuchs (Lehrperson) nehmen als nicht 
stimmberechtigte Gäste an der Versammlung teil. 
Gegen die Stimmberechtigung von Anwesenden und die Anwesenheit von 
nicht Stimmberechtigten werden keine Einwände erhoben. 
Entschuldigt haben sich:  

− Frau Anita Fahrni 
− Herr Andres Christener 
− Herr Thomas von Ah 

1. Wahl von zwei Stimmenzählerinnen und Stimmenzählern 

Vorgeschlagen und ohne Gegenstimme gewählt werden: 
- Herr Eduard Gossweiler 
- Herr Roger Jung 

2. Genehmigung der Traktandenliste 

Es wird kein Änderungsbegehren gestellt. Der vorliegenden Traktandenliste 
wird ohne Gegenstimme zugestimmt. 

3. Protokoll der letzten Schulgemeindeversammlung 

Es werden keine Änderungswünsche angebracht. 
Das Protokoll der ausserordentlichen Schulgemeindeversammlung vom 
4. September 2014 wird stillschweigend genehmigt und der Protokollführe-
rin verdankt. 

4. Budget und Steuerfuss für das Jahr 2015 

Michael Sigg erklärt das Budget 2015 im Detail.  

Der Voranschlag 2015 basiert auf einem unveränderten Steuerfuss von 
62 % und weist einen Ertragsüberschuss von CHF 16‘560 auf.  

Dem Gesamtaufwand von CHF 5'607'740 steht ein Gesamtertrag von 
CHF 5'624'300 gegenüber. Das Resultat weist gegenüber dem Vorjahres-
budget eine positive Veränderung von CHF 69'735 auf.  

Auf der Aufwand- und der Ertragsseite sind Veränderungen gegenüber den 
Vorjahreswerten festzustellen. Gegenüber dem Vorjahr erfährt der Gesamt-
aufwand eine Zunahme und der Gesamtertrag ist deutlich höher. Das Resul-
tat wird gegenüber dem Vorjahr besser ausfallen.  

Auf der Aufwandseite ergibt sich beim Personalaufwand, beim Sachaufwand 
und bei den Entschädigungen an das Gemeinwesen ein Mehraufwand, bei 
den Passivzinsen und Abschreibungen ein Minderaufwand. Es wird eine Ein-
lage in die Vorfinanzierung von CHF 400‘000 vorgenommen.  
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Auf der Ertragsseite geht das Steueramt davon aus, dass die Steuerein-
nahmen aufgrund des Bevölkerungswachstums zunehmen. Diese Mehrein-
nahmen und die tieferen Schülerzahlen des Vorjahres haben sinkende Kan-
tonsbeiträge von CHF 115‘000 zur Folge. Aufgrund der steuerlichen Entwick-
lung ist zu erwarten, dass nur noch steigende Schülerzahlen sich positiv auf 
die Kantonsbeiträge auswirken. Auch wenn in naher Zukunft mit einem star-
ken Bevölkerungszuwachs zu rechnen ist, sollte man mit den Schülerzahlen 
im Budget trotzdem zurückhaltend sein.  

Aufgrund der geplanten Investitionen in Islikon werden weiterhin Vorfinanzie-
rungen von CHF 400‘000 gebildet. Der an der ausserordentlichen Schulge-
meindeversammlung bewilligte Planungskredit von CHF 300‘000 wird den 
Vorfinanzierungen belastet.  

Zur Realisierung eines Neubaus wird eine Anpassung des Steuerfusses un-
umgänglich sein. Erst wenn die Projektkosten vorliegen, eine allfällige Betei-
ligung von Dritten geregelt ist und somit ein Finanzierungsmodell erarbeitet 
werden kann, wird die Behörde dem Stimmvolk eine entsprechende Steuer-
erhöhung beantragen. Aus diesem Grund beabsichtigt die Behörde, den 
Steuerfuss für das Jahr 2015 bei 62 % zu belassen.  

Im 2015 wird die Investitionsrechnung mit CHF 340‘000 belastet. Diese 
Position ist für die Zimmer- und Fenstersanierung im Erd- und Untergeschoss 
des Schulhauses Gachnang sowie für die Sanierung des Spielplatzes des 
Kindergartens in Gachnang gedacht.  

Weiter präsentiert Michael Sigg anhand von Grafiken die Entwicklung der 
letzten Jahre im Bereich des Steuerfusses, des Steuerertrages, des Eigen-
kapitals, der Vorfinanzierung und der Verschuldung. Zudem wird die Entwick-
lung des Ergebnisses sowie des Steuerfusses aufgezeigt.  

Die Diskussion wird nicht benutzt. 

Der Präsident lässt einerseits über die Investitionen und andererseits über 
das Budget und den Steuerfuss abstimmen. 

Das von der Primarschulbehörde vorgelegte Budget 2015 mit einem Er-
tragsüberschuss von CHF 16’560 bei einem unveränderten Steuerfuss 
von 62 % wird ohne Gegenstimme genehmigt.  

Die Investitionen von CHF 340‘000 (Zimmer- und Fenstersanierung im Erd- und 
Untergeschoss des Schulhauses Gachnang sowie Sanierung des Spielplatzes des 

Kindergartens Gachnang) werden einstimmig genehmigt.  

Sven Bürgi spricht Michael Sigg und Saskia Guler für das kompetente Erstel-
len des Budgets seinen besten Dank aus.  

5. Mitteilungen der Schulbehörde 

Spielplatz Strass 
Sven Bürgi informiert, dass der Spielplatz beim Schulhaus Strass fertig er-
stellt und freigegeben wurde.  

Turnhalle, Erweiterungsbau Schulhaus Islikon 
Die erste Jurysitzung hat stattgefunden. Bis Ende Jahr werden noch Abklä-
rungen getroffen und im Februar/März 2015 kann voraussichtlich mit dem 
Projektwettbewerb gestartet werden.  
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Nächste Schulgemeindeversammlung 
Die nächste Schulgemeindeversammlung findet am Donnerstag, 23. April 
2015, statt. Sie gilt dem Haupttraktandum ‚Abnahme der Jahresrechnung 
2014'.  

6. Verschiedenes und Umfrage 

Dieses Traktandum wird nicht benutzt.  

 

     Gegen die Versammlungsführung wird keine Einsprache gemacht. 

Der Präsident schliesst die Versammlung um 20.00 Uhr und bedankt sich für das 
Interesse. Er wünscht im Namen der Schulbehörde schöne, erholsame Festtage 
und für das neue Jahr Gesundheit, viel Glück und Erfolg.  

Anschliessend an die Versammlung der Politischen Gemeinde Gachnang lädt 
die Primarschulgemeinde zum Apéro ein.  

 
 
    Gachnang, 12. Dezember 2014 

 
Der Präsident:      Die Protokollführerin: 
 

Sven Bürgi       Käthy Stoppany 


